
zy
ti
g

Organ des Fördervereins Radio BeO

Herbst 2015   29. Jahrgang

22  Prominente Gäste4  BeO-Korrespondenten

w
w

w
.r

ad
io

b
eo

.c
h

18  OHA 2015



2  BeO-Zytig

Impressum

BeO-Zytig
Organ des Fördervereins
Radio BeO

Erscheint 
Vierteljährlich

Auflage
5200 Exemplare

Herausgeber 
Förderverein Radio BeO
Postfach 601, 3800 Interlaken
Telefon 033 888 88 86
Fax 033 888 88 35

Redaktion
Radio Berner Oberland

Koordination
Claudia Dettmar

Werbung, Inserate
Werbeabteilung Radio BeO
Telefon 033 888 88 30

Layout, Gestaltung
Seitz Graphic Design
visuelle Kommunikation
Arthur Seitz
Helvetiastrasse 34
3800 Unterseen
Telefon 033 822 51 82
art.s@bluewin.ch

Druck
Schlaefli & Maurer AG
3661 Uetendorf
Telefon 033 828 80 70
Fax 033 828 80 90

Inhalt

 1 Editorial

 2 Studioplauderei

 4 Korrespondenten unterwegs

 6 Eidgenössische Wahlen 2015

 8 Vorschau Events 2015
 
 9 BeO-Stubete

10 Volksmusikteam 
 Rückblick 20 Jahre Radio-BeO-Stubete

12 Rückblick Schwingfeste 2015

14 BeO-Velotour

18 OHA 2015

22 Prominente Gäste bei Radio BeO

23 BeO-Ichoufs-Quiz: Jackpotverlosung
 1. Semester 2015

24 Kakuro-Auflösung, Sommer 2015
 Sudoku-Auflösung, Sommer 2015

25 Kakuro: Das BeO-Kreuzzahlenrätsel
 Preisgewinne der Luftseilbahn Sunnbüel

26 BeO-Zytig – Sudoku-Spass mit Gewinnchance

27 BeOlino – der Spassvogel

30 Rätsel-Lösungen der Sommerausgabe  
 
31 Programmraster 2015



Herbst 2015   1

Editorial

Eigenes Projekt zur 
DAB-Versorgung

Liebe Mitglieder,

hie und da werden wir gefragt, 
wann Radio BeO auch auf DAB zu 
hören sei.

Bekanntlich wird das Programm 
unseres Radios auf DAB noch 
nicht ausgestrahlt. Für die gleich-
zeitige Verbreitung auf UKW und 
zusätzlich auf DAB+ fehlen uns 
ganz einfach die finanziellen Mit-
tel. Auch vermag die nächstens 
mögliche Verbreitung auf dem 
regionalen Layer 3 des nationalen 
DAB-Netzes die Anforderungen 
von Radio BeO an die Versorgung 
unserer schwierigen Topographie 
und die Tonqualität nicht zu er-
füllen. Deshalb hat Radio BeO im 
August 2015 ein eigenes Projekt 
eingereicht, das eine mögliche 
Lösung für die DAB-Versorgung 
des Berner Oberlandes aufzeigt. 
Diese umfangreiche Grundlagen-
arbeit wurde unter der Projektlei-
tung von BeO-Technikchef Patric 
Perret erstellt und liegt nun dem 
BAKOM zur Prüfung vor. Das 
revidierte Radio- und Fernsehge-
setz RTVG ermöglicht neu eine 
verbesserte Mitfinanzierung der-
artiger Infrastrukturen. Auf eine 
solche Drittfinanzierung ist Radio 
BeO unbedingt angewiesen, weil 
das Unternehmen diese Investi-
tionen nicht aus eigener Kraft 
stemmen kann.

Die bereits aufgebauten – sowohl 
die grossflächigen wie auch die 
regionalen – DAB-Sendernetze in der 
deutschen Schweiz werden alle von 
einer einzigen Firma aufgebaut und 
betrieben, der Swiss Media Cast AG 
(SMC). Dort können sich die einzelnen 
Radiostationen einmieten und ihr 
Programm gegen ein grosszügiges 
Entgelt über DAB+ übertragen lassen.

Mangelhafte Abdeckung
Der von SMC geplante DAB-Regio-
nal-Layer für das Berner Oberland 
deckt die zahlreichen Täler des 
BeO-Sendegebietes nur sehr grob 
und lückenhaft ab; insbesondere 
im Inneren der Gebäude. Mit dieser 
mangelhaften Abdeckung kann 
eine erhebliche Hörerschaft in der 
Peripherie das BeO-Programm nicht 
mehr empfangen. Die zahlreichen 
Lücken müssen später mit vielen zu-
sätzlichen Sendern gefüllt werden; 
mit entsprechenden Kostenfolgen. 
Solange muss deshalb das beste-
hende UKW-Sendernetz weiter-
laufen, was die bisherigen Kosten 
während dieser sogenannten Simul-
cast-Phase praktisch verdoppelt.

Mangelhafte Tonqualität
Damit möglichst viele Programme in 
ein ausgestrahltes Ensemble im For-
mat DAB+ passen, wird der Original-
ton aus dem Studio mittels Datenre-
duktion und künstlicher Erzeugung 
von Teilen des Hörspektrums auf 
eine Datenrate unter 64 kBit/s 
gedrückt. Das hat mit dem Original-
sound nicht mehr viel zu tun, tönt 
aber beim kurzen Hinhören recht 
passabel. Bei längerer Hördauer 
geht der synthetische Sound der 
Hörerschaft jedoch mehr und mehr 
auf die Nerven. Deshalb ist gerade 
eine Station wie Radio BeO, dessen 
Programm von seiner Hörerschaft 
täglich über längere Zeit gehört 

wird,  auf eine höhere Datenrate an-
gewiesen; natürlich verbunden mit 
entsprechend höheren Kosten.

Mangelhafte Sicherheit
Die Verteilung des Studiotons zu 
den einzelnen Sendern geschieht 
bei den bestehenden DAB-Netzen 
via gebräuchliche IP-Netzwerke, die 
durch die halbe Schweiz führen und 
gerade im Katastrophenfall, wenn 
das Radio am wichtigsten wäre, 
kaum mehr funktionieren. Deshalb 
ist im BeO-Projekt die bereits bei 
unserem UKW-Netz bewährte und 
sehr betriebssichere Signalzufüh-
rung über Richtfunk vorgesehen. 
Auch den Nachweis für die sichere 
Versorgungsfähigkeit in ausseror-
dentlichen Lagen (Naturkatastro-
phen etc.) konnte das DAB-System 
bisher noch nirgends erbringen. 
Deshalb setzt auch die schweize-
rische Sicherheitspolitik für den 
Krisenfall weiterhin auf UKW.

Lösung für Randregionen
Das von Radio BeO eingereichte 
Sendernetz-Projekt für DAB+ im 
Berner Oberland kann alle geschil-
derten Mängel beheben. Es könnte 
zudem als eigentliches Pilotprojekt 
für andere Berg- und Randregionen 
dienen, die ähnliche Probleme mit 
der zuverlässigen Versorgung in 
einer komplizierten Topographie 
haben. All diese Regionen sind 
der Gefahr ausgesetzt, dass ihre 
Bedürfnisse bei der Umstellung von 
UKW auf DAB einmal mehr über-
gangen werden.

Weitere Informationen über das 
umfangreiche Projekt finden Inte-
ressierte auf der Homepage unter 
www.radiobeo.ch/frequenzen.

Thomas Morgenthaler-Jörin
Präsident
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Studioplauderei

Als Sendeleiter von Radio BeO 
erhalte ich immer wieder Rück-
meldungen aus der Hörerschaft.
So hat mich zum Beispiel kürzlich 
folgendes Mail erreicht:
 
«Liebes BeO-Team, Euer Super-
programn ist Grund genug, seit 
Jahren die Ferien im  Oberland 
zu verbringen.» – Chalet Elisabeth 
in Saanenmöser

Liebe Feriengäste im Chalet 
Elisabeth – einen lieben Dank 
des ganzen BeO-Teams für Euren 
grossartigen Aufsteller. 

Generell freut es mich, dass  unse-
re Hörerinnen und Hörer mit un-
serem Radio eng verbunden sind 
und aktiv ihre Meinung äussern.
Alle diese Rückmeldungen haben 
unterschiedliche Inhalte. So hat 
es zu meiner Freude meistens viel 
Lob für unser Programm dar-
unter; es melden sich aber auch 
kritische Stimmen oder Men-
schen, die Anregungen für eine 
Verbesserung des  Programms 
einbringen.

Gerne nehme ich die Gelegenheit 
wahr, wieder einmal ein paar 
Ausschnitte aus den Briefen, 
Mails und den mündlichen Rück-
meldungen aufzulisten:
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erfahren und bewährterfahren und bewährt

Ständerat Werner Luginbühl

Kanton Bern

Anzeige

Studioplauderei

«Danke für Euer Programm und 
die immer gute Musik. Ich bin seit 
Jahren ein begeisterter BeO-Hörer.»

«Vielen Dank für den tollen Preis, 
den ich bei Euch gewonnen habe.»

«Ich habe bei Radio BeO ein Aus-
flugsticket gewonnen. Kann ich 
dies gegen Geld umtauschen?»

«Als Heimwehthuner höre ich 
Euch dank Internet auch hier in 
Australien. Super – ich danke.»

«Höre zufällig BeO während mei-
nem Kurzaufenthalt bei meiner 
Tochter in Chicago und sonst stets 
daheim in Steffisburg. Macht 
weiter so!»

«Die Sendung vom vergangenen 
Sonntag war mühsam; schlechte 
Musik und zu viel Geplapper.»

«Ich gratuliere Radio BeO zu 
seinen Informationssendungen. 
Dank BeO weiss ich immer, was in 
der Region passiert.»

«Könntet Ihr am Sonntagmorgen 
mehr Nachrichten bringen?»

«Wir haben im BeO-Sommerpro-
gramm einen Ausflug für unsere 
Familie gewonnen. Es war mega-
super. Herzlichen Dank!»

Immer wieder ist bei den Rück-
meldungen aus der Hörerschaft 
auch die Musikauswahl ein The-
ma. So möchten die Einen mehr 
Hitparadensongs und mehr Hits, 
die Anderen mehr Schlager, die 
Dritten mehr Oldies, die Vierten 
mehr Volksmusik und die Fünften 
keine Volksmusik mehr am Radio.
Da sich die Musikrückmeldungen 
für die verschiedenen Musikstile 
in etwa die Waage halten, scheint 
mir unser Musikmix gut zu sein 
– wir senden für alle etwas. Und 
für Spezialwünsche haben wir ja 
unser Volksmusik-Wuko am Mitt-
wochabend und für alle anderen 
Musiksparten das BeO-Wuko am 
Donnerstagabend im Programm.

Ich kann hier wieder einmal versi-
chern, dass alle Rückmeldungen, 
die mit einem Absender versehen 
sind, gelesen werden. Nur  ano-
nyme Rückmeldungen beachten 
wir nicht.

Wir versuchen auch, insbesondere 
Fragen und Anregungen aufzu-
nehmen und Ihnen wenn möglich 
eine Antwort zu schicken. Leider 
haben wir aber nicht immer die 
Zeit, um alle Rückmeldungen 
zu beantworten. Ich danke da 
für das Verständnis, wenn Sie 
von uns mal keine Rückmeldung 
erhalten.

Nun danke ich Ihnen allen nicht 
nur für Ihre Treue zu Radio BeO, 
für Ihre Unterstützung im BeO-
Förderverein, sondern auch 
wieder einmal für all die lieben 
Worte, die uns immer wieder 
erreichen.

Mit lieben Grüssen

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO

Übrigens: Seit diesem Jahr hat 
Radio BeO auch einen eigenen 
«facebook-account». 
Sie erreichen uns da unter 
www.facebook.com/radiobeo 
Machen Sie mit und «liken» Sie 
unsere Einträge.
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Für die regionale Bericht-
erstattung im grossräumigen 
Sendegebiet stehen während 
eines Jahrs abwechslungs-
weise 20 Mitarbeitende von 
Radio BeO im Einsatz. Die 
aufwendige Berichterstat-
tung vor Ort ist eine wichtige 
Voraussetzung, dass täglich in 
den BeO-Info-Ausgaben kom-
petent aus dem Sendegebiet 
informiert werden kann.

«Der Thuner Stadtrat wot bir Planig 
vom Areal Schadaugärtnerei Bevöl-
kerig la mitrede!» So zum Beispiel 
beginnt ein Korrespondentenbericht 
bei Radio BeO über eine Parlaments-
sitzung im Thuner Rathaus. Der 

Besuch von Anlässen, Veranstaltun-
gen, Medienkonferenzen usw. ist ein 
wesentlicher Bestandteil der regiona-
len Berichterstattung und ist im geo-
graphisch weiträumigen Sendegebiet 
von Radio BeO entsprechend aufwen-
dig. Auf eine Generalversammlung 
der Bergbahnen Destination Gstaad 
folgt die Generalversammlung der 
Kraftwerke Oberhasli auf der Grimsel 
und am selben Tag ruft Regierungs-
rätin Barbara Egger zu einer Orien-
tierung nach Bern. Tags darauf spielt 
der FC Thun und die Jungfraubahnen 
orientieren in Grindelwald Medienver-
treter über den Stand eines Projek-
tes. Letztlich werden in der BeO-
Redaktion im Jahr rund 2900 (Jahr 
2014) Interviews für die regionalen 

BeO-Info-Ausgaben aufgezeichnet 
und verarbeitet. Ein beträchtlicher Teil 
dieser Interviews wird vor Ort durch 
die BeO-Korrespondenten produziert. 

Hauptsächlich sind festangestellte 
Journalistinnen und Journalisten für 
die Berichterstattung unterwegs, 
die, mit entsprechenden Unterlagen 
und Mikrofon ausgerüstet, zwischen 
Bern und der Grimsel oder dem 
Saanenland relevante und aktuelle 
Informationen zusammentragen. 
Dadurch ergeben sich mehrere Stun-
den Aufwand für einen letztlich rund 
zweiminütigen Beitrag. Nur so ist es 
möglich, einen kompetenten Service 
public régional im grossräumigen 
Sendegebiet sicherzustellen.    

BeO-Korrespondenten 
für die Hörerschaft unterwegs

Korrespondenten unterwegs

Spiezathlon: Sam Hürzeler (Inferno-Triathlon-Sieger und Ironman- 
Triathlet). «Er hatte blutige Zehen, das gucken wir zwei uns an...», 
mit BeO-Redaktor Christoph Leibundgut.

Spiezathlon-Sieger Adrian Haller mit BeO-Redaktor Christoph 
Leibundgut.

Bilder: Franzika Studhalter
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BeO-Redaktorin Tanja Schären mit Fussballstar Ana Maria 
Crnogorcevic (rechts).

BeO-Redaktor Adrian Wüthrich bei der Berichterstattung im 
Thuner Stadtrat.

BeO-Redaktorin Joëlle-Sinah Brechbühler am Trucker- und Country-Festival Interlaken.

Kandersteg
Blausee | Kiental | Reichenbach

Luftseilbahn Sunnbüel. 
Sommer- & Winterplausch www.sunbuel.ch

Anzeige
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Eidgenössische Wahlen 2015
BeO-Wahlservice

Am 18. Oktober 2015 sind eidgenössische National- und Ständeratswahlen. 
Das nationale Parlament wird neu gewählt. Im Kanton Bern sind 25 Sitze im Nationalrat und 
zwei Sitze im Ständerat neu zu besetzen. Radio BeO hat im September die Kandidatinnen 
und Kandidaten vorgestellt. 
Im Rahmen des BeO-Wahlservice kam es auch zu zwei 60-minütigen Diskussionssendungen 
am Sonntagabend. 
Der ausführliche BeO-Wahlservice gipfelt am 18. Oktober 2015. Am Wahltag berichtet 
Radio BeO aktuell aus dem Berner Rathaus.
  

Eidgenössische Wahlen 2015 auf Radio BeO

• Sonntag, 18.10., ab 15:00  BeO-Wahlstudio – Live aus dem Berner Rathaus
  Resultate, Stellungnahmen, Analysen

• Montag, 19.10., ab 6:00  BeO-Wahlstudio am Tag danach
  Resultate, Stellungnahmen, Meinungen

BeO-WAHLSERVICE – SERVICE PUBLIC FÜR DAS BERNER OBERLAND
www.RadioBeO.ch / www.beo.FM

Wahlen 2015
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REDEN
IST SILBER,
ZUHÖREN
IST GOLD.
Nationalratswahlen
18. Oktober 2015

MATTHIAS 
AEBISCHER
bisher



8  BeO-Zytig

Vorschau EventsVorschau Events

 Fussball-Super-League-Spiele Radio BeO ist bei allen FC Thun-Spielen live dabei
  Saison 2015/2016

 59. Brienzerseelauf 10. Oktober 
  Radio BeO live dabei 

 Gstaader-Messe 22. bis 25. Oktober 
  Radio BeO live dabei  

 Neuland Berner Oberland 5. bis 8. November
 Thun Expo Radio BeO live dabei   

 IGA Interlakner Gewerbeausstellung 18. bis 22. November
  Radio BeO live dabei

Vorschau Events 2015

FÜR FAIRE POLITIKCHRISTINE HÄSLER

IN DEN STÄNDERAT UND
IN DEN STÄNDERAT UND

WIEDER IN DEN NATIONALRAT
WIEDER IN DEN NATIONALRAT

Anzeige8  BeO-Zytig
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BeO-Stubete Programm 2015
Grosser Wettbewerb

Änderungen vorbehalten
Weitere Informationen unter: www.RadioBeO.ch

www.marti.ch

Ein Besuch der «BeO-Stubete» lohnt sich im 2015, 
nebst den dort gebotenen musikalischen und 
kulinarischen Leckerbissen, ganz besonders: 

Sie können an jeder BeO-Stubete beim «Grossen Wettbewerb» 
mitmachen, zugleich sind Sie bei der Schlussverlosung an der 
letzten BeO-Stubete 2015 dabei und gehören vielleicht zu den 
glücklichen Gewinnern einer Kreuzfahrt.
Hauptpreis: Eine Kreuzfahrt für zwei Personen, gestiftet 
von Ernst Marti AG, Reiseveranstalter, Kallnach.

Sponsor: 
Ernst Marti AG, Reiseveranstalter
Brühl 11, 3283 Kallnach 

Über Wettbewerbe führt Radio BeO keine Korrespondenz, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

BeO-Stubete

 Tag Datum Zeit Austragungsort Reservation

 FR 09.10. 19:00 bis 21:00 Coop-Restaurant Heimberg  033 439 00 80

 Sa 07.11.  20:00 bis 22:00 Restaurant Landhaus, Saanen 033 744 56 39

 So 06.12. 10:00 bis 12:00 Hotel und Restaurant Alpha Thun 033 223 73 47

www baloise ch

Wir machen Sie sicherer.
Mit unserer persön-
lichen Beratung.

65
55
6

Agentur Interlaken
Bahnhofstrasse 2, 3800 Unterseen
Telefon 058 285 20 90
www.baloise.ch

Markus Reist
Verkaufsleiter

Hansjörg Imhof
Kundenberater

Martin Bleuer
Kundenberater

Arnold Seiler
Vers.-Experte

Toni Zumstein
Vers.-Experte

Gino Minichiello
Vers.-Experte

Oliver Baur
Kundenberater

Anzeige
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Volksmusikteam

Wenn Engel respektive das VM-
Team samt treuer Hörerschaft 
reisen, dann lacht der Himmel!
So auch am sommerlich warmen 
Samstagabend, 18. Juli 2015, als 
wir bei den charmanten Gastge-
bern, Willy und Priska Wüthrich mit 
Team, im Restaurant Campagna zu 
Gast waren.

Bereits am frühen Abend füllten sich 
die Plätze, und das zahlreich er-
schienene Publikum durfte sich auf 
vier unterhaltsame Stunden, gar-
niert mit feinster Schweizer Volks-
musik und Jodelgesang, freuen. 

Spannend auch die Ausführungen 
von Verwaltungsratspräsident 
Dr. Paul Günter, unterhaltsam eben-
so die Anekdoten von Werner Trach-
sel, der die Anfänge der BeO-Stube-
ten wesentlich mitgeprägt hat.
Die vierstündige Live-Sendung ging 
viel zu schnell vorbei, und der 
kurzzeitige Gewitterregen tat der 
guten Stimmung keinen Abbruch. 
Wir vom Volksmusikteam bedanken 
uns beim Handorgelduett Gebrüder 
Kallen, der Kapelle Schwyzergruess, 
dem Handorgelduett Ächt Bode-
ständig, der Jodlerfamilie Leuen-
berger und den Bärner Ländlers für 

ihr Mitwirken, bei Priska und Willy 
Wüthrich vom Restaurant Campa-
gna für die Gastfreundschaft, un-
serem Tontechniker Urs Breiter und 
Partnerin Andrea Trachsel sowie 
dem treuen Stubete-Publikum für 
diesen unvergesslichen Abend.

20 Jahre BeO-Stubete gehören der 
Vergangenheit an – wir freuen uns 
auf weitere 20 Jahre und bedanken 
uns an dieser Stelle bei der Ge-
schäftsleitung von Radio BeO für 
die bedingungslose  Unterstützung 
zugunsten unserer wunderschönen 
Schweizer Volksmusik.

Volksmusikteam Radio BeO.

Rückblick 20 Jahre Radio-BeO-Stubete
Wenn Engel reisen, dann lacht der Himmel
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Das Handorgelduett ÄCHT BODESTÄNDIG.

Gastgeber Priska und Willy Wüthrich mit Paul Stucki. Kapelle SCHWyZERGRUESS.

BÄRNER LÄNDLERS.
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Grossratspräsident

Liste 16

Am 18. Okt. 2015  
in den Nationalrat

MARC 
JOST

MARKUS 
WENGER

Anzeige
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Schwingfeste 2015

Rückblick Schwingfeste 2015
Radio BeO war live dabei 

Bernisch-Kantonales Schwing-
fest – BeO berichtete von 
überlegenem Christian Stucki
In Seedorf war gegen den Seeländer 
Christian Stucki kein Kraut gewachsen. 
Die BeO-Reporter Hansueli Mühle-
thaler und Hugo Kallen konnten aber 
trotzdem Positives aus dem Lager der 
Berner Oberländer berichten. Insge-
samt gingen fünf Kränze ins Oberland, 
bester Oberländer war Jonas Leng-
acher auf Rang 3.
Aus Seedorf meldete sich Radio 
BeO ab 10:00 mit etlichen Live-
Einschaltungen. 

Brünig-Schwinget – BeO bei 
Kämpf-Sieg live dabei 
Vom Brünig-Schwinget berichtete 
Radio BeO ab 10:00 mit regelmässi-
gen Live-Einschaltungen.

Erfreut konnten BeO-Reporter 
Christoph Leibundgut und BeO-
Schwingexperte Hansueli Mühle-
thaler von einem Oberländer Sieg 
berichten.
Der Sigriswiler Bernhard Kämpf erbte 
dank einem gestellten Schlussgang 
zwischen Matthias Glarner und Benji 
von Ah den Festsieg.

Brünig-Schwinget – Matthias Glarner, Meiringen.

BeO-Reporter Hansueli Mühlethaler 
und Hugo Kallen in Seedorf.

Brünig-Schwinget-Sieger Bernhard Kämpf, Sigriswil.
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EIN UNTERNEHMER IN DEN STÄNDERAT 

JÜRG GROSSEN
www.juerg-grossen.ch

KMU
geprüft

Ständeratswahlen
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Samstagmorgen, 27. Juni, 
in Münsingen, die Sonne blinzel-
te bereits hinter den scharfkanti-
gen Bergen hervor und wir – Thesi 
und Mäthu – erahnten im Stillen, 
dass es heute und die ganze 
Woche hindurch heiss wird... nicht 
nur im Zelt! 

Unser Ziel war klar: Wir wollten 
spannende Geschichten der Leute 
aus dem BeO-Land hören und 
diese auch bei den Live-Einschal-
tungen an die Hörerinnen und 
Hörer weitergeben. 

Unsere Stahlesel waren vollbe-
packt mit Solarpanel, Dosenfisch, 
getrockneten Aprikosen, Repara-
turmaterial, Mikrofon und Handy. 
Es konnte losgehen!

Bereits nach 6 Kilometern schlug 
unser Puls noch höher als beim 
Pedalen auf dem Velo. Wir wur-
den nämlich in Wichtrach auf 
einen Helikopterflug rund um 
das Stockhorn eingeladen. Die 
Aussicht und der Flug waren un-
vergesslich! Von Wichtrach führte 
unser Weg via Thun, Spiez ins 
Simmental. Als wir in Erlenbach 
ankamen, war die Sonne bereits 
untergegangen. Bei einem Bau-
ernhof konnten wir unsere Zelte 
aufstellen und die Gastfreund-
schaft geniessen. Diese Gast-
freundschaft erlebten wir nicht 
nur am ersten Abend, sondern 
während der ganzen Woche! 
Immer durften wir unsere Zelte 
in einem Garten oder auf einer 
Wiese aufstellen. Ein grosses Dan-

keschön an alle, die uns während 
dieser Woche unterstützt haben!
Von Erlenbach fuhren wir am 
nächsten Morgen weiter Rich-
tung Zweisimmen, Lenk bis fast 
auf den Bühlberg. Nach einer 
erholsamen Nacht kämpften wir 
uns hoch ins Hahnenmoos und 
genossen danach die Abfahrt 
Richtung Adelboden, Frutigen 
inklusive Aufstieg nach Aeschi. 
Am nächsten Morgen wurden 
wir kurz nach der Abfahrt in 
Leissigen mit einer Wadlimas-
sage inklusive Kaffee und Gip-
feli verwöhnt. Dann führte der 
Weg weiter Richtung Interlaken. 
In Interlaken erlebten wir ein 
zweites grosses Highlight: Wir 
hatten die Gelegenheit bei einem 
Paragliding-Flug dabei zu sein. Es 
war ein überwältigendes Gefühl 
in der Luft zu schweben – un-
vergesslich! Bei extremer Hitze 
wurden wir Stunden später wie-
der auf den Boden der Realität 
zurückgeholt – Aufstieg nach 
Grindelwald!
Am Abend hatten wir jedoch die 
Strapazen schnell vergessen – 
dank der Gastfreundschaft von 
Sänger Dani Kandlbauer. Bis in 
die Nacht hinein philosophierten 
wir über Gott und die Welt – 
herrlich!

Am nächsten Morgen wartete die 
Königsetappe, die grosse Scheid-
egg! Mit Stracciatella-Glace und 
Nussstängeli im Magen machten 
wir uns auf den Weg.
Wir trieben uns an und wussten: 
Jeder Höhenmeter nach oben 

bedeutet nach dem Pass auch 
einen weiteren nach unten.

Bei der Abfahrt den Wind in den 
Haaren zu spüren, war wieder 
das pure Freiheitsgefühl. Den 
Rest der Velotour fuhren wir mit 
einer gewissen Leichtigkeit und 
genossen jeden Augenblick der 
zahlreichen Begegnungen. Unse-
re Route führte von Brienz nach 
Interlaken, Oberhofen, Steffis-
burg, Heimenschwand, Thun und 
schliesslich bis zum Radio-BeO- 
Studio in Interlaken.

Eine Woche waren wir mit dem 
Velo unterwegs und hatten 
berührende Geschichten aus dem 
BeO-Land in unserem Gepäck 
mitgenommen. Wir werden diese 
Woche nie vergessen. 

Vielen Dank an alle, die uns 
unterstützt haben und denen wir 
unterwegs begegnet sind, und 
einen grossen Dank auch unse-
ren Hörerinnen und Hörern! Wir 
hatten über 5000 Besucherinnen 
und Besucher auf unserem Blog – 
das war grandios!

Wer weiss, vielleicht bis im nächs-
ten Jahr?

Das BeO-Velo-Team

Thesi und Mäthu 

Die grosse BeO-Velotour
27. Juni bis 4. Juli 2015 

BeO-Velotour

14  BeO-Zytig
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Wir haben schon mal ausprobiert, ob 
wir beide ins Zelt passen.

Besuch auf dem Flugplatz in 
Zweisimmen. Heute bei den motorlosen 
Fliegern.

Liebe Grüsse von der Alpkäserei Lavey, 
es duftet wunderbar hier.

Vom Velo mit dem Puma in die Luft nach 
nicht einmal zehn Kilometern.

Nach gut 40 Kilometern bei 33 Grad die 
verdiente Abkühlung. Danach Relaxing im 
Sprudelbad. Gleich gehts weiter mit einer 
ersten Königsetappe: Lenk/Hahnenmoos.

Mittagessen mit Besucher 
Manuel Honegger. Er wartete als 
Empfangskomitee am Hahnenmoos.

Hinter uns – da ist kühles Nass! Wir 
schwitzen bei 33 Grad.

Es ist noch kalt, brrr ... es wird aber 
bestimmt noch heiss heute Nachmittag! 
Wir sind motiviert (was man eventuell 
nicht auf den ersten Blick sieht, ist aber 
so) und freuen uns jetzt auf ein Müesli – 
Guete Morge BeO-Land.

In Frutigen schmeckt die Wassermelone 
einfach herrlich!

Herbst 2015   15
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Verabschiedung vom Altersheim 
Reichenbach – der Aeschistutz wartet.

Schwitzen ist angesagt. Erfrischung am 
Brunnen. The fight to Grindelwald.

Mmmm, frische Gipfeli, Cappuccino, 
Konfitüre, Käse und natürlich viele Eier. 
Danke, Simu!

Verabschiedung von Gastgeberin Melanie. 
Auf das Velo fertig los.

Hey Dani, vielen herzlichen Dank für deine 
Gastfreundschaft, das Waschen unserer 
Stinkwäsche, den Strom, die Dusche und die 
philosophischen Gespräche, höhö! 

Dafür gehen wir jetzt auf den Thunersee, 
mit Paddel und Brett. Danke für die 
Einladung, Gino von Wassersport Neuhaus.

Flotte Einladung und Verpflegung in der 
Bäckerei Graber in Leissigen. Herzlichen 
Dank, Vreni.

Schaut her! Ein richtiges Festmahl hier am 
Brienzersee. Herzlichen Dank, Sandra und 
Daniela, für alles, ihr seid super!

So, noch ein Abschlussfoto aus Oberhofen, 
und jetzt sind wir gestärkt für die letzten 
Kilometer. Wir danken unserem Chef 
Martin Muerner für die Einladung!

BeO-Velotour

16  BeO-Zytig
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Morgendliche Einführung im Rebberg 
bei Familie Lanz mit spannenden Wein-
geschichten. So wird auch unser Gepäck 
schwerer, jetzt mit Gipfelwein, prost! 

Herzlichen Dank für die Einladung im 
Dornhalde-Kafi in Heimberg bei Agnes 
und Max!

Nach einer spannenden Woche, 
gespickt mit unzähligen 
Begegnungen und Erlebnissen, sind 
wir glücklich im Studio Interlaken 
angekommen! Vielen herzlichen 
Dank an ALLE, die uns auf der BeO-
Velotour begleiteten, motivierten 
und mitfieberten, und ein grosses 
Dankeschön an all unsere Gast- 
geber! Es war eine TOP-Woche.

Wir jodeln uns zum Rohrimoos hoch, dort 
gibt es feinen Erdbeerkuchen – mmmh.

Wir sind im Notfall! Uns geht‘s tiptop, 
aber die haben einen suuuper Ventilator.

Schaut her! Mmmh, Erdbeerkuchen im 
Hotel Restaurant Rohrimoosbad, extra 
mit Tischreservation, so nett!

Das letzte Mal das Zelt abgebaut und 
gepackt. Ab nach Interlaken.

Herbst 2015   17
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56. Oberländische Herbstausstellung 
OHA 2015, Thun Expo – Radio BeO war live dabei

OHA 2015, Thun Expo

LUCA-HÄNNI-Fans am OHA-Stand von Radio BeO.

BeO-Moderatorin Katharina Michel und LUCA HÄNNI.
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Chrigel Zenger, Jessica Powers, Franco Rodi – CHRIGEL ZENGER & 4 SEASON COVER BAND.

BeO-Moderatorin Katharina Michel und MICHAEL VON DER HEIDE.

LUCA HÄNNI und MICHAEL VON DER HEIDE. Christoph Linder, Geschäftsführer Krankenkasse Steffisburg, 
und BeO-Moderatorin Katharina Michel.
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OHA 2015, Thun Expo

Viele FRANCINE JORDI-Fans am Stand von Radio BeO.

BeO-Moderatoren Adrian Wüthrich und Rolf Stucki mit 
FRANCINE JORDI.

BeO-Moderator Adrian Wüthrich im Gespräch mit BASCHI.

BeO-Moderatorin Marianne Mani, DJ Gyger und GöLÄ (PAPAGALLO GOLLO).

FRANCINE JORDI – jeder wollte ein Autogramm ergattern.

BeO-Moderatorin Carmen Hess und Musikerin von MIRIAM UND BAND.
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GöLÄ hat Glace verteilt.

Herbst 2015   21Anzeige

«Its Stöckli müesse di 
Beschte ga, drum isch 
dr Stöckli dr richtig Ma.»

Polo Hofer, Oberhofen
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Unser Berner Ständerat.
www.hansinsstöckli.ch

Hans wieder 
 ins Stöckli 



22  BeO-Zytig

Prominente Gäste

Prominente Gäste bei Radio BeO

Büne Huber, Sänger von PATENT OCHSNER, mit Simon Schmutz.  
25 Jahre Bandgeschichte – und der Abschluss der Rimini-Flashdown-Trilogie.

Schweizer Musikerin LINA BUTTON.

BeO-Moderator Rolf Stucki mit Jacky (Ueli Schmutz) von THE JACKyS. THOMAS SHEM, Singer-Songwriter, 2. Platz bei The Voice mit 
BeO-Moderatorin Maria-Theresia Zwyssig.

Musikerin JEN DALE. Musiker WALLy WARNING und BeO-Moderator Simon Schmutz.
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Preisübergabe «BeO-Ichoufs-Quiz»
Jackpotverlosung, 1. Semester 2015: Jackpot CHF 1220.–

Gewinner David Kammer, Wimmis, konnte leider nicht an die Preisübergabe kommen. 
Als Vertretung schickte er seine Frau Nadja Irina Kammer (Mitte). 
Links im Bild: Eleonora Stückrad, Centerleiterin Thun Süd und Region Bern-Oberland
Rechts: Edith Blum, Werbung Radio BeO.

BeO-Ichoufs-Quiz: Verlosung

Adressenänderungen bitte immer melden.

Haben Sie eine neue Adresse oder wurde Ihre Strassenbezeichnung geändert?
Bitte teilen Sie uns Ihre Adressenänderung umgehend mit, damit Sie auch in Zukunft 
die BeO-Zytig erhalten. Vergessen Sie dabei nicht, auch Ihre alte Adresse anzugeben.

Per Post: Per Mail:
Förderverein Radio BeO verein@radiobeo.ch
z. H. Kassier
Postfach 601 oder:
3800 Interlaken www.radiobeo.ch (Adressenänderungs-
 formular in Rubrik «Förderverein»)

Mit der Meldung Ihrer Adressenänderung helfen Sie mit, dass dem Förderverein 
nicht unnötige Kosten entstehen. Herzlichen Dank.
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KakuroSudoku-AuflösungKakuro-Auflösung

Sudoku-Auflösung
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Über Wettbewerbe führt Radio BeO keine Korrespondenz, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

GewinnerInnen Kakuro-Spass
der BeO-Zytig Sommer 2015:
1. Rohrer Susanne, Haag i. Rh. SG
2. Mollet Marianne, Bern
3. Salzmann Martin, Zürich
4. Zimmermann Erna, Basel

Die GewinnerInnen haben je eine 
PostAuto-Tageskarte im Wert von bis 
CHF 180.–* gewonnen.

*z.B. eine 4-Pässe-Fahrt: 
«Grimsel–Nufenen–Gotthard–Sustenpass ab 
Meiringen» für eine erwachsene Person, die 
über keine Fahrermässigung verfügt.

KAKURO-Lösungszahl 
Sommer 2015

7 5 8    67

K ie ntal
Kandersteg | Blausee | Reichenbach

9 1 6 2 4 3 7 5 8
8 4 3 5 6 7 9 1 2
2 7 5 8 9 1 3 4 6
3 5 9 4 7 2 8 6 1
1 6 7 9 8 5 2 3 4
4 2 8 3 1 6 5 7 9
5 3 4 1 2 8 6 9 7
6 8 1 7 3 9 4 2 5
7 9 2 6 5 4 1 8 3

Nr. 836508-kniff-Jun2015

3 9 4 2 6 5 7 1 8
1 7 2 3 8 4 5 6 9
8 5 6 1 7 9 2 3 4
2 6 1 8 9 7 3 4 5
9 3 5 4 1 6 8 7 2
7 4 8 5 2 3 1 9 6
4 2 7 6 3 8 9 5 1
5 8 9 7 4 1 6 2 3
6 1 3 9 5 2 4 8 7

Nr. 836507-kniff-Jun2015

8 6 5 2 4 9 7 1 3
7 1 9 8 5 3 4 2 6
4 2 3 1 6 7 5 8 9
9 3 6 4 7 1 2 5 8
1 7 2 3 8 5 6 9 4
5 4 8 9 2 6 3 7 1
2 5 4 6 9 8 1 3 7
3 8 7 5 1 4 9 6 2
6 9 1 7 3 2 8 4 5

Nr. 836506-kniff-Jun2015

9 1 2 8 3 4 5 6 7
3 5 4 1 6 7 2 8 9
6 7 8 2 9 5 1 3 4
7 8 5 9 1 2 6 4 3
1 9 6 3 4 8 7 5 2
4 2 3 5 7 6 8 9 1
2 3 7 6 5 9 4 1 8
5 4 9 7 8 1 3 2 6
8 6 1 4 2 3 9 7 5

Nr. 836505-anspr.Jun2015

SUDOKU-Lösungszahl 
Sommer 2015

GewinnerInnen Sudoku-Spass 
der BeO-Zytig Sommer 2015:

1. Briggen Therese, Kirchdorf 
2. Hadorn Anton, Reutigen
3. Kurzen Peter, Langnau am Albis
4. Mumenthaler Richard, Goldiwil
5. Wyttenbach Samira, Horrenbach

Die GewinnerInnen haben je zwei EINTRITTS-
KARTEN für den «Lauberhorn-Crazygolf-Park» 
gewonnen.

7 6 8 3 1 6
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KakurKakurKakurKakurKakurKakurKakurKakuroo

KAKURO-Zahl BeO-Zytig Herbst 2015  
Senden Sie Ihre Lösungszahl im gelben Feld und
Name/Adresse auf einer Postkarte (oder Seite 33 ausfüllen) an:
Förderverein Radio BeO, Kakuro
Postfach 601, 3800 Interlaken, 
oder per E-Mail an kakuro@radiobeo.ch
Ihre Karte/Ihr Mail muss bis spätestens am 15. Oktober 2015 bei uns eintreffen.

Die Gewinner werden unter den richtigen Einsendungen ausgelost 
und persönlich benachrichtigt. Über den Wettbewerb wird keine 
Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

KAKURO-Rätsel-GewinnerInnen der BeO-Zytig Herbstausgabe 2015 
werden in der Winterausgabe 2015 bekannt gegeben.

Kakuro

KAKURO
DAS BEO-ZAHLEN-
KREUZWORT-RäTSEL

Gewinnen Sie fünf 
Mal zwei Freikarten der 
Gondelbahn Kandersteg-
Sunnbüel (Gemmi).

Die Regeln Kakuro spielen ist viel ein-
facher, als Sie vermuten. Die vorgegebe-
nen Zahlen entsprechen der Summe der 
Ziffern waagrechter und senkrechter 
Abfolge, wobei jede Ziffer innerhalb 
einer Zahl nur einmal vorkommen darf.
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SudokuSudoku-Spass

Gewinnen Sie
eine von drei 
Radio-BeO-
Tragtaschen.

Nr. 7839093 knifflig Aug.2015

Nr. 7839096 knifflig Aug.2015

Nr. 7839094 knifflig Aug.2015

Nr. 7839095 knifflig Aug.2015

Lösungszahl BeO-Zytig Herbst 2015

Senden Sie Ihre Lösungszahl und Name/Adresse auf 
einer Postkarte (oder Seite 33 ausfüllen) an:
Förderverein Radio BeO, Sudoku
Postfach 601, 3800 Interlaken, 
oder per E-Mail an sudoku@radiobeo.ch
Ihre Karte/Ihr Mail muss bis spätestens 
am 15. Oktober 2015 bei uns eintreffen.

Die GewinnerInnen werden unter den richtigen Einsendungen 
ausgelost und persönlich benachrichtigt. 
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Sudoku-Spass-GewinnerInnen der BeO-Zytig Herbstausgabe 2015 
werden in der Winterausgabe 2015 bekannt gegeben.

3   4           9
      4 7  
6     9 2      3  
    2     6   8 4
    6       7    
7 5   2     1    
  6     8 5     1
  4 9            
8            6   7

4 5       2   7  
    6   3   5 9  
    3   6       2
3             2  
6     2 4 3     8
  8             6
5       9   2     
  1 4   2   9    
  3   4       6 5

9   7       4    
      7     1 3  
      4       9 2
        3   8   9
5     9   6     1
2   6   8        
3 8       2      
  4 1     8      
    2       9   3

4    9    3
9   1   4   7  
      9   5
   8 2   5    
6 7      9 1 
    5   6 7      
5   4            
  2     1   8   9
8       7       2

Sudoku
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BeOlinoBeOlino-Fehlerbild

BeOlino – der Spassvogel

BeOlinos kleiner Bruder Lino hat in unserem
Suchbild rechts zehn Fehler versteckt.
Wir wünschen euch viel Spass beim Suchen.
Und solltet ihr nicht alle Fehler bei diesem
Spiel entdecken, könnt ihr die Lösung in der
nächsten BeO-Zytig �nden.

BeOlinos kleiner Bruder Lino hat in unserem
Suchbild rechts zehn Fehler versteckt.
Wir wünschen euch viel Spass beim Suchen.

Herbst 2015   27

Alfred Bärtschi in den Nationalrat!
Daheime aaboue, ufboue u usboue!
www.baertschi-waldhaus.ch
Nationalratswahlen am 18. Oktober 2015
2 × Alfred Bärtschi Liste 1 (01.10.4) SVP

Gewinner des Wahlvideo-Wettbewerbes von TeleBärn

Anzeige
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BeOlinoDenksportBeOlinoDenksportBeOlino
BeOlino hat seinen 
kleinen Bruder Lino 
verloren, kannst du 

ihm helfen?
Auflösung: nächste Ausgabe

Anzeige

Kanton Bern

BISHER

URS GAASSCCHE
NATATA IONALRATATA SWAHLEN 2015

Augenmass, Kompetenz und Erfahrung 

sind im Nationalrat nach wie vor gefragt.

BeOlino – der Spassvogel

Labyrinth
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BeOlino
Wie muss man diese 
12 Formen zusammensetzen, 
damit ein vollständiges 
Schachbrett mit 
8 x 8 Feldern entsteht?

Tipp!
Am einfachsten löst du diese 
Denksportaufgabe, indem du 
dir die 12 Teile ausschneidest.

Denksportaufgabe: Schachbrett

Auflösung: nächste Ausgabe

Auflösung: nächste Ausgabe

Denksport
D

Denksport
D nk

Denksport
nk ta

Denksport
ta f

Denksport
f be

Denksport
be  S

Denksport
 S h

Denksport
h h

Denksport
hb

Denksport
b t

Denksport
tt

Denksport
t

Denksport

Denksportaufgabe: 
BeOlino hat einen schwierigen Auftrag 
angenommen. Ein Freund hat ihn gebeten, 
25 Fenster seines Hauses mit 5 verschiedenen 
Farben zu streichen. Jede Farbe soll gleich oft 
verwendet werden. In jeder waagrechten und 
senkrechten Fensterreihe müssen 2 Fenster 
die gleiche Farbe haben. Diese beiden Fenster 
sollen dann auch noch paarweise entweder 
nebeneinander oder übereinander liegen.

BeOlino ist ratlos und weiss nicht, wie er das hinkriegen soll. 
Kannst du ihm vielleicht dabei helfen?

Auflösung: nächste Ausgabe

BeOlino – der Spassvogel

ALBERT RÖSTI
IN DEN STÄNDERAT AM 18. OKTOBER 2015

UND ZWEIMAL AUF JEDE NATIONALRATSLISTE!

Anzeige
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2x auf
01.08.2

      Erich 

von Siebenthal
in den Nationalrat (bisher).

• naturverbunden
• zielorientiert 
• geradlinig

Ich engagiere mich für gute Rahmenbedingungen in 
allen Wirtschaftsbereichen, damit sich unsere Kinder 
auch in Zukunft sicher und wohl fühlen können.

erich@erichv7thal.ch    www.erichv7thal.ch    

Anzeige

BeOlino
Labyrinth Lösung BeO-Fehlerbild

Lösung BeOlino-Labyrinth

BeOlino
LabyrinthBeOlino
LabyrinthBeOlinoBeOlino-Lösungen der Sommerausgabe



Herbst 2015   31

Programmraster 2015
20

15
 P

ro
gr

am
m

ra
st

er
 R

ad
io

 B
eO

R
ad

io
 B

er
ne

r O
be

rla
nd

 A
G

   
A

ar
ec

ks
tra

ss
e 

6 
   

38
00

 In
te

rla
ke

n 
   

Te
l 0

33
 8

88
 8

8 
10

   
 F

ax
 0

33
 8

88
 8

8 
15

   
 in

fo
@

ra
di

ob
eo

.c
h

 Z
ei

t
 M

on
ta

g
 Z

ei
t

 D
ie

ns
ta

g
 Z

ei
t

 M
itt

w
oc

h
 Z

ei
t

 D
on

ne
rs

ta
g

 Z
ei

t
 F

re
ita

g
 Z

ei
t

 S
am

st
ag

 Z
ei

t
 S

on
nt

ag
05

:3
0

 B
eO

-M
or

ge
05

:3
0

 B
eO

-M
or

ge
05

:3
0

 B
eO

-M
or

ge
05

:3
0

 B
eO

-M
or

ge
05

:3
0

 B
eO

-M
or

ge
07

:0
0

 B
eO

-L
äc

ke
rb

is
se

07
:0

0
 B

eO
-V

ol
ks

tü
m

lic
h

09
:0

0
 B

eO
-H

it-
Sp

ec
ia

l
09

:0
0

 B
eO

-H
it-

Sp
ec

ia
l

09
:0

0
 B

eO
-H

it-
Sp

ec
ia

l
09

:0
0

 B
eO

-H
it-

Sp
ec

ia
l

09
:0

0
 B

eO
-H

it-
Sp

ec
ia

l
08

:0
0

 B
eO

-M
or

ge
08

:3
0

 B
eO

-S
tr

ub
el

im
ut

z

10
:0

0
 B

eO
-M

itt
ag

10
:0

0
 B

eO
-M

itt
ag

10
:0

0
 B

eO
-M

itt
ag

10
:0

0
 B

eO
-M

itt
ag

10
:0

0
 B

eO
-M

itt
ag

09
:0

0
 B

eO
La

nd
-Q

ui
z

09
:0

0
 B

eO
-G

ot
te

sd
ie

ns
t

14
:0

0
 B

eO
-H

it-
Sp

ec
ia

l
14

:0
0

 B
eO

-H
it-

Sp
ec

ia
l

14
:0

0
 B

eO
-T

rä
ff

14
:0

0
 B

eO
-H

it-
Sp

ec
ia

l
14

:0
0

 B
eO

-H
it-

Sp
ec

ia
l

10
:0

0
 B

eO
-M

itt
ag

10
:0

0
 B

eO
-S

un
nt

ig
s-

M
us

ig

15
:0

0
 B

eO
-H

it-
Sp

ec
ia

l
   

1.
 u

nd
 5

. S
on

nt
ag

 im
 M

on
at

:

16
:0

0
 B

eO
-A

be
16

:0
0

 B
eO

-A
be

16
:0

0
 B

eO
-A

be
16

:0
0

 B
eO

-A
be

16
:0

0
 B

eO
-A

be
   

Be
O

-B
la

sm
us

ig
trä

ff 
un

d

19
:0

0
 V

ol
ks

tü
m

lic
he

19
:0

0
 B

eO
-S

ch
la

ge
r

19
:0

0
 B

eO
-S

ch
ön

&
gm

üe
tle

ch
19

:0
0

 B
eO

-W
uK

o 
19

:0
0

 B
eO

-W
ee

ke
nd

   
3x

B

 B
eO

-W
un

sc
h-

B
ox

20
:0

0
 B

eO
-K

irc
he

np
ro

gr
am

m
 V

ol
ks

tü
m

lic
he

s 
W

uK
o

20
:0

0
 B

eO
-C

ou
nt

ry
   

2.
 b

is
 4

. S
on

nt
ag

 im
 M

on
at

:

21
:0

0
 B

eO
-M

än
tig

 m
it 

u.
a.

21
:0

0
 B

eO
-H

it-
S

pe
ci

al
   

R
ad

io
 B

eO
-S

tu
be

te

 - 
B

eO
-J

az
z

 - 
B

eO
-K

irc
he

nf
en

st
er

   
Vo

lk
st

üm
lic

he
r B

eO
-A

pé
ro

 - 
B

eO
-O

ld
ie

s-
S

pe
ci

al
 - 

B
eO

-C
hi

lc
he

st
üb

li
12

:0
0

 B
eO

-R
oc

k'
n'

O
ld

ie
s

12
:0

0
 B

eO
-S

on
nt

ag
sm

ag
az

in

 - 
B

eO
-S

un
nt

ig
 (W

h)
14

:0
0

 B
eO

-H
it-

Sp
ec

ia
l

22
:0

0
 B

eO
-N

ac
ht

22
:0

0
 B

eO
-N

ac
ht

22
:0

0
 B

eO
-N

ac
ht

22
:0

0
 B

eO
-N

ac
ht

22
:0

0
 B

eO
-N

ac
ht

16
:0

0
 B

eO
-S

ou
nd

ch
ec

k
16

:0
0

 B
eO

-S
on

nt
ag

sm
ag

az
in

"j
un

g 
- f

rä
ch

 - 
ke

ck
"

 m
it 

Sp
or

t

N
ew

s/
B

eO
-In

fo
/B

eO
-W

ät
te

r
B

eO
-S

po
rt

B
eO

-W
ät

te
rt

al
k

M
on

ta
g-

Fr
ei

ta
g:

  
M

on
ta

g-
Fr

ei
ta

g:
  

M
on

ta
g-

Fr
ei

ta
g:

  
19

:0
0

 B
eO

-H
it-

Sp
ec

ia
l

19
:0

0
 B

eO
-S

un
nt

ig

05
:3

0 
/ 0

6:
00

 / 
06

:3
0 

/ 0
7:

00
 / 

07
:3

0 
/ 0

8:
00

 / 
09

:0
0 

/ 1
0:

00
 / 

11
:0

0 
/ 1

2:
00

 
06

:1
0 

/ 0
7:

10
07

:1
5

20
:0

0
 B

eO
-S

ch
la

ge
r-

H
its

12
:3

0 
/ 1

3:
00

 / 
14

:0
0 

/ 1
6:

00
 / 

16
:3

0 
/ 1

7:
00

* /
 1

7:
30

 / 
18

:0
0 

/ 1
8:

30
 / 

19
:0

0
17

:4
0 

/ 1
8:

40
So

nn
ta

g:
  

21
:0

0
 B

eO
-K

irc
he

nf
en

st
er

22
:0

0 
/ 2

3:
00

 / 
23

:4
5

17
:1

5
22

:0
0

 B
eO

-N
ac

ht
22

:0
0

 B
eO

-S
un

nt
ig

*B
eO

-In
fo

-M
ag

az
in

 M
on

ta
g-

Fr
ei

ta
g 

17
:0

0-
17

:3
0

Sa
m

st
ag

:
Sa

m
st

ag
:

07
:0

0 
/ 0

8:
00

 / 
08

:3
0 

/ 0
9:

00
 / 

10
:0

0 
/ 1

1:
00

 / 
12

:0
0 

/ 1
2:

30
 / 

13
:0

0 
/ 1

4:
00

08
:1

5 

So
nn

ta
g:

So
nn

ta
g:

  B
er

n 
- A

ar
et

al
 - 

G
ür

be
ta

l
88

.8
 M

H
z

09
:0

0 
/ 1

0:
00

 / 
12

:0
0 

/ 1
2:

30
 / 

13
:0

0 
/ 1

4:
00

 / 
17

:0
0 

/ 1
7:

30
 / 

18
:0

0 
/ 1

8:
30

14
:1

0 
/ 1

5:
00

 / 
16

:1
0

  R
eg

io
n 

Th
un

 - 
Th

un
er

se
e

88
.8

 M
H

z
22

:0
0 

/ 2
3:

00
18

:1
0 

/ 1
8:

20
  R

eg
io

n 
In

te
rla

ke
n

96
.8

 M
H

z
  R

eg
io

n 
B

rie
nz

 - 
M

ei
rin

ge
n

94
.9

 M
H

z
  G

rin
de

lw
al

d 
- W

en
ge

n
95

.9
 M

H
z

  M
ür

re
n 

- L
au

te
rb

ru
nn

en
95

.9
 M

H
z

  A
de

lb
od

en
95

.7
 M

H
z

  K
an

de
rs

te
g

88
.8

 M
H

z
  G

st
aa

d 
- S

aa
ne

nl
an

d
91

.5
 M

H
z

  L
en

k 
- S

t. 
S

te
ph

an
95

.8
 M

H
z

  N
ie

de
rs

im
m

en
ta

l
88

.8
 M

H
z

   
   

 B
eO

-W
oc

he
np

ro
gr

am
m

 - 
w

w
w

.ra
di

ob
eo

.c
h

  K
ab

el
fr

eq
ue

nz
en

 a
uf

 w
w

w
.ra

di
ob

eo
.c

h

 F
re

qu
en

ze
n 

de
r S

en
de

r v
on

 R
ad

io
 B

eO
:

BeOlino



32  BeO-Zytig

Jahresbeitrag 2015 Förderverein Radio BeO

Haben Sie den Jahresbeitrag 2015 schon bezahlt? 
Mitglieder des Fördervereins Radio BeO haben den Brief mit dem 
Einzahlungsschein Ende Januar 2015 erhalten. 

Der Jahresbeitrag beträgt unverändert Fr. 30.–.

Einzahlungsschein nicht erhalten oder unauffindbar?
Telefon an 033 888 88 10 von Montag bis Freitag zu den Bürozeiten genügt oder 
Mail an verein@radiobeo.ch

Mit Ihrem Jahresbeitrag helfen Sie mit, dass Radio BeO auch in Zukunft unabhängig bleibt.

Herzlichen Dank

 BeO-Werbung wirkt – Kundenstatement
 
 Therese Brügger, Inhaberin Möbel Brügger, Spiez
 «Radio BeO wird sehr viel und überall im Berner Oberland gehört. So erreicht man eine grosse Hörerschaft 
 und kommt mit der Werbung in den äussersten Winkel des Sendegebietes. Wir sind seit Beginn von Radio BeO 
 positiv überrascht, wie viele Reaktionen bei uns eintreffen.»

 Buchen auch Sie «BeO-Radiowerbung»:
 werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)
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Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

Unterschrift

Förderverein
Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Antwortkarte
Bitte

frankieren

KAKURO-Lösungszahl 
Herbst2015* eintragen

Sudoku-Lösungszahl 
Herbst 2015* eintragen

Ja, ich/wir möchte/n gerne
o  Mitglied des Fördervereins Radio BeO werden (Jahresbeitrag Fr. 30.–)
o  Gratis-Monatskalender 2016
o  Adresskorrektur    o  Frau    o  Herr

*Muss bis spätestens am 15. Oktober 2015 bei uns eintreffen! 

Re Think the Way
you Print

   9

SP
+

Ihr Online-Druckpartner aus der Schweiz
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GRATIS-Radio-BeO-Kalender 2016
BeO-Kalender 2016, gratis für Mitglieder.

Exklusiv für die BeO-Werbekunden und die 

Mitglieder des Fördervereins ist unser beliebter 

Monatskalender ab Ende 2015 erhältlich. 

Die zwölf Monatsblätter stecken in einer 

CD-Hülle aus transparetem Kunststoff. Die Hülle 

dient gleichzeitig als praktischer Tischaufsteller. 

Der Kalender kann von allen bisherigen und 

Neumitgliedern mit der Antwortkarte auf 

der Umschlagseite bestellt werden.

1 Seite   ½ Seite  ¼ Seite   1⁄8 Seite 1⁄8 Seite   

RA: 210 x 297 mm   SSP: 180 x 131 mm  SSP: 180 x 63 mm  SSP: 87 x 63 mm SSP: 180 x 29 mm 

CHF 930.–   CHF 480.–  CHF 280.–  CHF 160.– CHF 160.–  

CHF 1990.– (4. Umschlagseite) 

CHF 1000.– (½ Seite, 4. Umschlagseite) 

RA = randabfallend + 3 mm Beschnittzugabe auf jeder Seite  SSP = Satzspiegel

Die Preise verstehen sich pro Ausgabe, exkl. MwSt. und für druckfertig gelieferte Unterlagen bzw. Daten.

Wiederholungsrabatt 2-mal: 5%, 3-mal: 10%; 4-mal: 20%

Mediadaten

Auflage: ca. 5000 Ex.  – Druck: Offset 4-farbig – Format: 210 x 297 mm 

Erscheinungsweise:  – Frühling: Anfang April (Anzeigenschluss Anfang März)

 – Sommer: Anfang Juli (Anzeigenschluss Anfang Juni)

 – Herbst: Ende September (Anzeigenschluss Anfang August)

 – Winter: Anfang Dezember (Anzeigenschluss Anfang November)

Inserate




